
Stadt Neumünster              Neumünster, 26. Juni 2006 
Der Oberbürgermeister 
Haushalt und Finanzen 

 
 
  AZ: 90.02 ha-te 

 
 
 

Drucksache Nr.:  1256/2003/DS 
======================= 

 
 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Finanz- und Wirtschaftsförde-
rungsausschuss 

04.07.2007 Ö Endg. entsch. Stelle 

 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister Unterlehberg 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Freigabe von Haushaltsmitteln im 
Vermögenshaushalt 2007 für die 
Anschaffung eines Pritschenwagens für das 
TBZ 
 

 
A n t r a g : 

 
Der Freigabe von Haushaltsmitteln im Ver-
mögenshaushalt 2007 in Höhe von 40.000,00 
Euro für die Anschaffung eines Pritschenwa-
gens für das TBZ wird zugestimmt. 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: Ausgaben von ca. 40.000,00 Euro bei der 

Haushaltsstelle 4.72000.93550 
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B e g r ü n d u n g : 

 
 
Die Ratsversammlung hat im Zusammenhang mit dem Haushalt 2007/2008 am 27.03.2007  
u. a. beschlossen: „Prüfung, ob Leasing von Dienst-Kraftfahrzeugen wirtschaftlicher ist. Die 
Stadtverwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob eine gemeinsame Beschaffung von Leasing-
fahrzeugen mit anderen Kommunen, kommunalen Betrieben oder mit dem Land zu noch wei-
teren Einsparungen führen kann (alle Kfz-Neuanschaffungen sind mit einem Sperrvermerk zu 
versehen).  
 
Ein Pritschenfahrzeug der Abteilung Straßenunterhaltung des Technischen Betriebszentrums 
ist aufgrund des schlechten technischen Zustandes dringend ersatzbedürftig. Das Fahrzeug ist 
erforderlich zum Transport von Mannschaft und Material zum Einsatzort. Die Lieferzeit für 
ein derartiges Fahrzeug beträgt zurzeit 5 Monate, das vorhandene Fahrzeug müsste zum 
31.07.2007 (Termin für nächste Hauptuntersuchung) stillgelegt werden. Eine Reparatur des 
Fahrzeugs ist unwirtschaftlich, da sie mit sehr hohen Kosten verbunden ist. Bei nicht zeitge-
rechter Beschaffung eines Eratzfahrzeuges muss ein Fahrzeug angemietet werden, die Kosten 
hierfür würden ca. 1.460,00 Euro monatlich betragen. 
 
Es liegen zwei Leasingangebote vor. Die Vergleichsberechnungen ergeben in beiden Fällen, 
dass Leasing im vorliegenden Fall unwirtschaftlicher ist als der Kauf des Fahrzeugs. 
Es wird aber ausdrücklich darauf hingewiesen, dass dies keine endgültige Aussage zum Lea-
sing von Kraftfahrzeugen ist. Die Untersuchung wird fortgeführt.  
 
Im Vermögenshaushalt sind bei der Haushaltsstelle 4.72000.93550 für den Kauf eines Prit-
schenwagens 40.000,00 Euro veranschlagt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
     Unterlehberg       

Oberbürgermeister        

 
 
 
 


